
Gott der Allmächtigehat unser Liebstes zu sich genommen .Nachlangem ,unsäglich
qualvollem Ringen ist unser Gatte und Vater ,Herr

Hermann Hauser
Privatier undHausbesitzer

heuteDonnerstagden27 .April 1911um6 Uhrmorgens ,versehenmit denheiligenSterbe¬
sakramenten ,im 57 .Lebensjahre gottergeben in die Ewigkeitgegangen .

Die Leichewird Samstagden 29 .April 1911um1 Uhrmittags vomTrauerhause ,
Herzogenburg ,Villa Antonia ,in die Stiftskirche getragen ,dort feierlich eingesegnet undsodann
nach Wien in die Leichenhalle des Zentralfriedhofes überführt ,dortselbst Sonntag den 30 .April 1911

um3 Uhr nachmittags nochmals eingesegnet und dann im Familiengrabe zur ewigen Ruhegebettet .
Die heiligen Seelenmessen werden gelesen Montagden 1 .Mai 1911 um7 Uhr frühin

der Stiftskirche zu Herzogenburg und Mittwoch den 3 .Mai 1911 um 7 Uhr früh in der Breiten¬
felder Kirche ,Hernalsergürtel ,zuWien .

Mögeihn GottesGüteundBarmherzigkeitumfangen ,ihn ,der selbst so gütigwar!
Herzogenburg —Wien,am 27 .April 1911 .

MariaHauser MizziHauser
alsGattin . alsTochter.

BuchdruckereiKonradGrossWtw. ,St.Pölten. Depcsé
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